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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

ASV Fronberg : SV Altenstadt/WN 1949 
Samstag, 25.02.2023, 17:30 Uhr

Sand und Holfelder in Top-Form

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der ASV Fronberg am
vergangenen Samstag auf den SV Altenstadt/WN 1949. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Felix Holfelder. Erwähnenswert war, dass der ASV Fronberg diese Partie
mit einem und der SV Altenstadt/WN 1949 mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 29:27.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Gerber und
Allert bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Orovecz und Sand ab dem Start. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Frank / Goller zeigten Mayer / Reindl hingegen ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Trotz 1:0 Satzführung verloren Pirnke / Hoffmann ihr Spiel gegen
Kaiser / Holfelder letztlich mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Thomas Gerber gegen Günter Frank ging nur der
erste Satz verloren. Christian Mayer wehrte eine 1:0 Satzführung von Peter Orovecz ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
3:2 an den Tisch. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Gerhard Allert und Christian Goller
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Keinen
Zähler beisteuern konnte Günter Pirnke im Spiel gegen Manuel Kaiser, das 0:3 verloren ging. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte Peter Reindl bei seiner Pleite gegen Felix Holfelder. Das Einzel zwischen
Jürgen Hoffmann und Maximilian Sand endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des ASV Fronberg und des SV Altenstadt
/WN 1949 in die Box. Thomas Gerber war in der Partie gegen Peter Orovecz nicht zu stoppen und
gewann recht klar mit 3:0. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass
Orovecz nur 6 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Beim 11:5, 11:7, 11:6 gegen
Günter Frank fand Christian Mayer von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:10 für Mayer und 12:13 für Frank seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte Gerhard Allert beim 3:0 mit Manuel Kaiser und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Der neue Zwischenstand war 6:6. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Günter Pirnke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Christian Goller. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Goller nun bei 12:13 seit Beginn der Serie. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Reindl über die 1:3-Niederlage gegen Maximilian
Sand hinweggetröstet werden musste. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Felix Holfelder
musste Jürgen Hoffmann Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Altenstadt/WN 1949 war unter
Dach und Fach.
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Nach nun 6 Niederlagen in Serie heißt es für den ASV Fronberg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SF Bruck 96 am 28.02.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des SV
Altenstadt/WN 1949 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK
Weiden 1921 am 18.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ASV Fronberg

Doppel: Gerber / Allert 0:1, Mayer / Reindl 1:0, Pirnke / Hoffmann 0:1 
Einzel: T. Gerber 2:0, C. Mayer 2:0, G. Allert 1:1, G. Pirnke 0:2, P. Reindl 0:2, J. Hoffmann 0:2 

 SV Altenstadt/WN 1949
Doppel: Frank / Goller 0:1, Orovecz / Sand 1:0, Kaiser / Holfelder 1:0 
Einzel: P. Orovecz 0:2, G. Frank 0:2, M. Kaiser 1:1, C. Goller 2:0, M. Sand 2:0, F. Holfelder 2:0


